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Tag der Menschenrechte in den Fokus rücken

Der Initiativkreis Flüchtlingsarbeit

Bochum lädt am Sonntag, 10.

Dezember, von 16 bis 20 Uhr zur

Unterstützung von RESQSHIP e.V. und

Roma.Art.Action in die Rotunde

Bochum, Konrad-Adenauer-Platz 3, ein.

Die gut 30 gemeinnützigen Vereine und

Initiativen rund ums AWO

CentrumCultur freuen sich über alle

Interessierten, die den "Tag der

Menschenrechte" mitgestalten wollen.

Auf dem Programm stehen Musikbeiträge,

Theater, Kabarett, Austausch und

Begegnung: mit Roma.Art.Action und der

Violinistin Canan Güzel, dem Ensemble

„Son Mondial – Die Stimme der Welt“ aus

dem CentrumCultur der AWO, der im

Rahmen des Kulturrucksacks

entstandenen Initiative „Tanz der Kulturen“

und der gefeierten Kurzinszenierung

„tsu?ha??z?“ von Matthias Hecht. Georgios Koulidakidis gewährt Einblicke in die Beobachtungen

eines Zugezogenen; eine gemeinsame Produktion von artscenico e.V. und Rottstraße5-Theater.

Musik, Theater und mehr

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung wird Christoph Sieber (Kabarettist, ZDF) neben Auszügen

seines aktuellen Programms den Verein RESQSHIP präsentieren und gemeinsam mit Ingo Werth

(Einsatzleiter, RESQSHIP Hamburg) Aspekte der Fluchtroute über das Mittelmeer nach Europa

erläutern. Die Fotojournalistin Judith Büthe (RESQSHIP Bochum) zeigt begleitend

dokumentarische Arbeiten der Mittelmeerroute.



Für kleine kulinarische Spezialitäten sorgt der Verein HSME e.V. aus Wattenscheid. Die Spenden

der diesjährigen Veranstaltungen gehen dem in Bochum mitgegründeten Verein RESQSHIP e.V.

für zivile Seenotrettung zugute. Der Eintritt ist frei.

Zu den Unterstützern zählen: Rotunde Bochum, eventmediagroup GmbH, Samo.fa, AWO

CentrumCultur, Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes Nordrhein-

Westfalen und die vielen, ehrenamtlich mitwirkenden Akteure.
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